
Vereinbarung zur Förderung der Übermittlung elektronischer 

Dokumentationsdaten nach den Verträgen zur Durchführung des 

strukturierten Behandlungsprogramms nach § 137 f SGB V für die 

Diagnosen Brustkrebs, Diabetes Typ 1, Diabetes Typ 2, Koronare 

Herzkrankheiten, Asthma und COPD 

zwischen den Krankenkassen I-verbänden: 

der AOK Mecklenburg-Vorpommern - Die Gesundheitskasse, 
auch handelnd für die Seekasse, 

dem BKK-Landesverband NORD, 

der Knappschaft - Verwaltungsstelle Hannover, 

dem IKK- Landesverband Nord 
(mit Wirkung für die lnnungskrankenkasse Nord), 

Landwirtschaftliche Krankenkasse Mittel- und Ostdeutschland 
(handelnd als Landesverband für die landwirtschaftliche Kranken- 

versicherung), 

dem Verband der Angestelltenkrankenkassen e.V. (VdAK), 
dem Arbeiter-Ersatzkassenverband e.V. (AEV), 

- vertreten durch die VdAKIAEV Landesvertretung M-V - 
(handelnd für und im Auftrag der Mitgliedskassen) 

der Barmer Ersatzkasse Wuppertal (für die Indikation Diabetes Typ 2) 

und 

der Kassenärztlichen Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern 

wird folgende Vereinbarung zur Förderung der Übermittlung elektronischer 

Dokumentationsdaten im Rahmen von Disease-Management-Programmen 

geschlossen. 



Präambel: 

Im Gesetz zur Stärkung des Wettbewerbs in der Gesetzlichen 
Krankenversicherung vom 01.04.2007 wurde in Artikel 38 Nummer 4 eine 
Änderung des 5 28f RSAV aufgenommen, wonach „die Voraussetzung der 
Zulassung eines strukturierten Behandlungsprogramms ist, dass 

I. im Programm auf elektronischem Wege zu übermittelnde Erst- und 
Folgedokumentationen vorgesehen sind, . . . . ." 

In der Begründung heißt es: 
,,Durch die Ergänzung ...a die vollständige Umstellung auf die elektronische 
Dokumentation erfolgen, die dann Voraussetzung für die Zulassung ... ist .... Die 
geltende Übergangsregelung des § 28b Abc. 3 geht von einer Anpassungsfrist an 
das neue Recht von einem Jahr aus." 

Somit ist das eDMP zum 1. April 2008 flächendeckend umzusetzen. 

Die elektronische Erfassung und Übermittlung ermöglicht ein effizienteres Arbeiten 
in der Arztpraxis und eine Reduzierung des Korrekturverfahrens durch integrierte 
Plausibilitätsprüfungen. 

Geltungsbereich: 

Diese Vereinbarung gilt für Vertragsärzte in der Region KV MV, die ihre Teilnahme 
an einem oder mehreren DMP-Programmen erklärt haben. 

Vergütung: 

Um die Umsetzung des elektronischen DMP zu fördern, erhält jede Arztpraxis, die 

auf eDMP umstellt, einen einmaligen Zahlungsbetrag in Höhe von: 

250,OO E für die Arzte, die bereits teilnehmen bzw. bis zum 31 .lO.2OO7 über 

eDMP dokumentieren. 

200,OO E bis 31 .l2.2OO7 

I50,OO E bis 31 .O3.2OO8 

Ab dem 01.04.2008 entfällt diese Förderung. 

Abrechnung: 

Abrechnungsgrundlage ist die von der Datenstelle INTER-FORUM im 2. Quartal 
2008 zu erstellende Übersicht von Arzten, die die Dokumente auf elektronischem 
Weg übermittelt haben, getrennt nach Datenträger und Datenfernübertragung. 

Die Pauschale wird je Arzt nur einmal ausgezahlt. 



Schwerin / Hamburgl Hannover1 Hoppegarten1 Wuppertal, den 25.09.2007 

Kassenärztliche Vereinigung 
Mecklenburg-Vorpommern 

AOK Mecklenburg-Vorpommern IKK - Landesverband Nord 

BKK - Landesverband NORD Verband der Angestellten- 
Krankenkassen e.V. 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

LKK Mittel- und Ostdeutschland 
(handelnd als Landesverband für 
die landwirtschaftliche 
Krankenversicherung) 

BARMER - Ersatzkasse 
Wuppertal 

Knappschaft VST Hannover 

Arbeiter-Ersatzkassen-Verband 
e.V. M-V 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 



Schwerin 1 Hamburgl Hannover1 Hoppegartenl Wuppertal, den 25.09.2007 

AOK ~ e c k l e n b u r ~ - ~ o w  IKK - Landesverband Nord 

- 

BKK - Landesverband NORD Verband der Angestellten- 
Krankenkassen e.V. 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

LKK Mittel- und Ostdeutschland 
(handelnd als Landesverband für 
die landwirtschaftliche 
Krankenversicherung) 

BARMER - Ersatzkasse 
Wuppertal 

Knappschaft VST Hannover 

Arbeiter-Ersatzkassen-Verband 
e.V. M-V 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 



Schwerin 1 Hamburgl Hannover1 Hoppegarten1 Wuppertal, den 25.09.2007 

Kassenärztliche Vereinigung 
Mecklenburg-Vorpommern 

AOK Mecklenburg-Vorpommern IKK - Landesverband Nord 

BKK - Landesverband NORD Verband der Angestellten- 
Krankenkassen e.V. 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

LKK Mittel- und Ostdeutschland 
(handelnd als Landesverband für 
die landwirtschaftliche 
Krankenversicherung) 

Arbeiter-Ersatzkassen-Verband 
e.V. M-V 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

BARMER - Ersatzkasse 
Wuppertal 

Knappschaft VST Hannover 



- 3 - 

Schwerin 1 Hamburgl Hannover1 Hoppegartenl Wuppertal, den 25.09.2007 

Kassenärztliche Vereinigung 
Mecklenburg-Vorpommern 

AOK Mecklenburg-Vorpommern 

BKK - Landesverband N D 7 

IKK - Landesverband Nord 

Verband der Angestellten- 
Krankenkassen e.V. 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

LKK Mittel- und Ostdeutschland 
(handelnd als Landesverband für 
die landwirtschaftliche 
Krankenversicherung) 

Arbeiter-Ersatzkassen-Verband 
e.V. M-V 
Landesvertretu ng MV 
Leiter der Landesvertretung 

BARMER - Ersatzkasse 
Wuppertal 

Knappschaft VST Hannover 



Abrechnung: 

Abrechnungsgrundlage ist die von der Datenstelle INTER-FORUM im 2. Quartal 
2008 zu erstellende Übersicht von Arzten, die die Dokumente auf elektronischem 
Weg übermittelt haben, getrennt nach Datenträger und Datenfernübertragung. 

Die Pauschale wird je Arzt nur einmal ausgezahlt. 

Schwerin I Hamburgl Hannover1 Hoppegarten1 Wuppertal, den 25.09.2007 

Kassenärztliche Vereinigung 
Mecklenburg-Vorpommern 

AOK Mecklenburg-Vorpommern IKK - Lan sverband Nord ? 

BKK - Landesverband NORD 

LKK Mittel- und Ostdeutschland 
(handelnd als Landesverband für 
die landwirtschaftliche 
Krankenversicherung) 

BARMER - Ersatzkasse 
Wuppertal 

Knappschaft VST Hannover 

~andedvertretun~ MV 
Leiter der Landesvertretung 

I 

e . v  
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 



Schwerin 1 Hamburgl Hannover1 Hoppegartenl Wuppertal, den 25.09.2007 

Kassenärztliche Vereinigung 
Mecklenburg-Vorpommern 

AOK Mecklenburg-Vorpommern IKK - Landesverband Nord 

BKK - Landesverband NORD 

LKK Mit I- und Ostdeutschland 
(handel f d als Landesverband für 
die landwirtschaftliche 
Krankenversicherung) 

BARMER - Ersatzkasse 
Wuppertal 

Verband der Angestellten- 
Krankenkassen e.V. 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

Arbeiter-Ersatzkassen-Verband 
e.V. M-V 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

Knappschaft VST Hannover 



- 3 -  

Schwerin I Hamburgl Hannover1 Hoppegarten1 Wuppertal, den 25.09.2007 

Kassenärztliche Vereinigung 
Mecklenburg-Vorpommern 

AOK Mecklenburg-Vorpommern IKK - Landesverband Nord 

BKK - Landesverband NORD Verband der Angestellten- 
Krankenkassen e.V. 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

LKK Mittel- und Ostdeutschland 
(handelnd als Landesverband für 
die landwirtschaftliche 
Krankenversicherung) 

Arbeiter-Ersatzkassen-Verband 
e.V. M-V 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

J .  4) -- 
BA ER - Ersatzkasse 

Knappschaft VST Hannover 



Schwerin / Hamburgi Hannover/ Hoppegarteni Wuppertal, den 25.09.2007 

Kassenärztliche Vereinigung 
Mecklenburg-Vorpommern 

AOK Mecklenburg-Vorpommern IKK - Landesverband Nord 

BKK - Landesverband NORD Verband der Angestellten- 
Krankenkassen e.V. 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

LKK Mittel- und Ostdeutschland 
(handelnd als Landesverband für 
die landwirtschaftliche 
Krankenversicherung) 

BARMER - Ersatzkasse 
Wuppertal 

/? 

Arbeiter-Ersatzkassen-Verband 
e.V. M-V 
Landesvertretung MV 
Leiter der Landesvertretung 

[mq 
Knappschaft VST annover 


